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DIE VARIANTEN DER ERSTAUSGABE DES NARRENSCHIFFES 

Die 9 bekannten Exemplare der Erstausgabe des Narrenschiffes weichen auf 24 Seiten erheblich voneinander 
ab; die übrigen Seiten stimmen überein. Der Beschreibung Nr 5041 ist das hier zunächst vorliegende Exemplar Berlin SB 
zugrunde gelegt, ohne dass damit ein Werturteil ausgesprochen wäre: denn da die erhaltenen Exemplare sämtlich aus 
Lagen bczw. Seiten verschiedener Druckzustände zusammengesetzt sind, -über deren Aufeinandetfolge ein eindeutiges 
Urteil nicht leicht zu geben ist, so kann hier weder die vermeintlich friiheste noch die vermeintlich endgültige oder 

offizielle Fassung zur Darstellung kommen. 
Der hier folgenden Zusammenstellung liegt die unveröffentlichte Einleitung von Hans Koegler zu der von 

ihm besorgten Faksimile-Ausgabe (Basel 1913) zugrunde. Hierbei mussten alle Korrekturen, die lediglich im Wechsel 
einzelner gotischer und Antiquabuchstaben bestehen, fortfallen, wie auch der Anteil der beiden Typen an dem aus beiden 
gemischten Satz in der Beschreibung nicht wiedergegeben werden konnte. Die Korrekturen, anscheinend zu Beginn 
grösserer Setzabschnitte einsetzend, erstrecken sich neben orthographischen Veränderungen auf Umstellung oder Umdichtung 
ganzer Verse und sind vermutlich von Brant selbst vorgenommen. - Bezüglich der Verwendung von Exemplaren des 
Neusatzes der Lage v in Exemplaren der zw•iten Bergmannsehen Ausgabe vergleiche die Anmerkung zu Nr 5046. 

Die Anordnung der Lesarten ist derart, dass die Lesart des Berliner Exemplars ohne Rücksicht auf die zeit
liche Abfolge der Varianten vorangeht. Die einzelnen Exemplare sind durch Sigla bezeichnet (Ba = Basel 6B, 
Be= Berlin SB, Da= Darmstadt LB, Dr =Dresden LB, F = Freiburg i. Ü. Kapuz., K =Köln UB, M = Mllnchen SB, 
N = New York Morga,., W =Wien MKind.). Wo die Lesart Ba fehlt, ist das Basler Exemplar unvollständig. 

1. Einzel varianten. 
Bl. ns n: Link~ Leist~ aufrecht Be Da Dr F K N W : auf dem Kopf M. 
Bl.61 a Z.22: \.t)nb BeDrNW:'Onb BaDaFKM. 
Bt. 6sa z. 2: nod) l)or BeDaFKMN: nod) gel)or FK. 
BI. es b Z. 2: unb gered)t Be Da Dr F K M N : unb nit gned)t W. In den übrigen Exnnplarm ist 'nit' in der 

BI. cs6 
BI. ds6 
Bl.fsb 

Offizin hnnuchriftlich erga·n•t. 
Z. 4: Syrum Be F : «:yrum Da Dr KM N W. 
Z. 2: glÜd Ba Be Da Dr F M N : giUd K W. 

z. 8: l)ar } } i)l'r } 
z. 20 : ~:~nflinn Ba Be Da Dr F K N W : l:lnfynn M. 

BI. 1J6 a Z. 27: l:lod) gd)id)t Ba Be FM N : I) oll) gd)id)t Dr W : l:lod) g d)id)t Da : l:lod) gfd)id)t K. 
Die Seiten b 1 6 u. 0, a haben ihre Stelle mit b7 b u. bs a getauscht in W. 

2. Durchkorrigierte Seiten. 

Fassung A (= BeN W) 

BI. d1a Z. 2: fügt 

Z. 3: anttwürt 
z. s: l>«t 
Z.I4: gan 
Z.zs: wil 
Z.z6: botnn jn güt 
Z. 2I: ~:~er«nttwurt 1:1il 
Z. 22: entpfol)t 

BI. d,o z. z: ~:~ngerüwig& 
z. 3: fit! fo 
Z. 4: n.\l)jlen 
Z. 5: nod) ceb 
Z.II: jn 
z. z2: ba& 
Z.I3: l:ltdurt 
Z.z6: wenn 
Z. 20: fCf3/ l:lnb i)Att 
Z. 2I: 'Oor "PI tl:leld) 
Z.24: rod 

Leisten verschieden in A und 8. 

ee 

Fassung 8 (= Da Dr F KM) 

fügt 
antwurt 
l)att 
gon 
l:lil 
botn güt 
wer«nttwurt wil 
entpfod)t 

~:~ngerüwig& 
fie fo 
n.\d)flen 
nod)ceb 
in 
botf 
~:~edürt 
Wotlln 
yeg 1:1nb bat 
'Oo~"l:lfj weid) 
rod& 
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BI. d7a 

Bl. d7b 

Fassung A (= BeN W) 

Z. 3: gort 
Z. 5: fprud}roortJ m.tn 
Z. 6: frimbt 
z. 11: meyffelt 
z. 22: rid}tum 
Z.26: glü(f 
Z. 3: ettro.tn 
Z. 5: n.trr ber 

Fassung B (= Da Dr F KM) 

got 
fprud}tuort ma 
frünbt 
meiffdt 
rid}tüm 
glü(f 
ettro.tnn 
n.trrf ber 
gul)on Z. 8: guim 

Leisten verschieden in A und B. 

Fassung A (= Ba Be Da Dr K M N) 

Fassung A1 (= W) 
Abweichungen gegen 

Fassung A 

Fassung B (= F) 

Bl. q1a Z. 1: n.tr n.trr 
z. 2: fd}roegt fd}ro.\gt 
Z. 5: jl.tnbt ... fird}en jlant jlanbt ... fyrd}en 
Z. 6: fd}roegenf rotten fd}ro.\grntf rottrnb 
Z. 7: fyt 3Ü rid}trn ... farr jlr 3ü ryd}trn ... farrl) 

Leisten, verschieden t'n A, A 1 und B. 

Bl. q1 b Z. 2: lDo lügt manf ba& m.tn rrblid} lieg lDo lügt eyn yeber ba& man lyeg 
Z. 3: nüw& nuw& nüw& 

Bl. qsa 

BI. qsb 

Z. 4: wurt ... gefangen würt ... gfangen 
Z. 5: wert bi(f 3ü w.\rt biö nod} 
z. 6: l:)il f.\mrn nitf tryb :&einer ram barf trib 
Z. 7: \)nb ba& man gelt geb jn bem d}or II ben d}or \)nb man gelt geb jnn bem d}or II 

eunjl weren fy on bie fird} uil jor II eunjl jlünb bie fyrd} woll.\r eyn jor II 
lf& wer beffer unb weger eym II lf& w.\r beffer unb w.\ger eym II 

z. 10: blyb blib 
Z.II: rid}t ba& flapper ben(fly ried}t ba& flapper ben(flin 
Z.12: genömer(ft .tnberöwo g.\nömerft anberfd}wo 
~~ .. ~ ~~ 
z. 15: 'OOa& mand}er nit uörid}ten fan II lDer bormenter loufft ufff unb ab II 

JDa& fd}led}t er jn brr fyrd}rn an II \)nb ijl unmüfjlg mit fym jlab II 
'OOie er uffrüjl fd}yff unb gefd}yr II 'OOie er 3Ü rid}t fd}fff/ unb gefd}yrr II 

z. 18: nüroer nuwrr 
Z .19: \)nb l)at groö flfÖ/ unb ernjllid} geberb II \)nb l}att groö flill/ unb ernjllid} gberb II 
Z. 21: lfr ging re uö bem d}or fpagieren II 'llber uon ben bar id} nit brp(fen II 

JDae erben wagen red}t mod}t fd}mirl II fd}miren lDie jnn ben d}or aUeyn bünt gu(fen II 
'llbrr uon brn bar id} nit bru(frn II \)nb 3eygrn jld} mit prefrntyerrn II 
JDie jnn ben d}or aUeyn bünt gu(frn II 1Crr1fen bod} wiber balb bie tÜren II 
\)nb 3eygen fiel} mitt prefentieren II \)nb fd}w.\ngen fiel} bo man jr wart II 
1Creffen bod} balb wy.ber bie türen II ::Jn bem fpydbrett/ unb uff ber fart II 
lDa& ijl anbed}tig gebett/ unb güt II lDa& ijl anb.\d}tig gb.\tt/ unb güt II 
JDo man foUid} bing ujjrid}ten ti}üt II lDo man fold} bing uö rid}ten büt II 

Leisten verschieden in A, At und B. 

Fassung A (= Ba Be Da Dr F K M N) 

Z. 2: fygen 

Fassung A1 (= W) 

figen 
feget z. 3: fegt 

Z. 5: furet 

z. 2: r.\grnbogrn 
Z. 4: würt 
Z. 5: wettlief} 
Z.II: l,lol,le 
Z.I6: fynn 
Z.17: Irre 
Z.18: uerr 

füret 
LeiSten verscJu'eden. 

regen bogen 
würt 
weltlid} 
()ol)e 
frn 
leren 
wrrr 

Leisten verschieden. 

ff 

BI. q7 (l 

Fassung A (= Ba Be Da Dr F K M N) 

z. z: foltt 
Fassung A 1 (= W) 

folt 

BI. q7b 

z. 21: fpiel brätt 
Z. z8: g~otttn 

Z. 4: fpyelen 
z. 5: lllt 

Z. 7: eyn ... l)iimpelrr fin 
Z.I4: fie · · · fd}iff 
Z.15: w.tnn 
z. 20: woren fiel} 3Ü jlrit 

fpielbrm 
gefouten 

Leiste1z veschieden. 

fpilen 
mer 
ein ... l)iimpler fyn 
fy ... fd}yff 
wenn 
werrn fiel} 3ü flritt 

Leisten verst:hieden. 

Fassung A (= Ba Be Da Dr KM N) 
Fassung A 1 (= \V) 

Abweichungen gegen 
Fassung A 

Fassung B (= F) 

BI. qs a Z. z: nitt gewenben mag 
Z. 3' getl)on 

Bl. qs b 

z. 4: güg 
z. 7: güuem 
z. 9: lieb& bar 

z. 2: fafl 
z. 3: etwa& 
z. 5: i)at . . . leibt bor uon 
z. 6: Ion 
z. 8: grfeU 
z. 9: t()ü e& ungern 
z.w: nitf ban(f unb 
z. II: lDan 
z 12.- fan 
Z.I4i 3wyngen 
z. 17: Selten 
z. 19: fd}l.\d}t 
z. :u: unban(fbar fy 
Z.23: wifrn 
Z.24: alle& wyber gelten 
z. 25: fd}en(f 
Z.26: wyl 
z. 27: wil nitt ... royber 
Z.:z8: \)erwyffen fd}en(f 
Z.30: uerwyffrn 
Z.31: WUrt 

fan 

nit gwenben m.tgJ 
gti)on 
güt& 
gütem 
lieb&/ b.tr 

Let'sten verJ·c:kieden in A, A 1 und 8. 

leybt 

nit ban(ff unb 

nit 

uafl 
tttwa& 
l)att . . . leibt b.tr uon 
lonf 
gefeUJ 
bü e& ungern/ 
nit ban(fJ unb 
lD.tnn 
fan1 
3wingen 
Sdurn 
fd}l.\l}t 
unban(fber fYI 
wyfrn 
al& wiber gdttrn fan1 
fd}rnf 
will 
will nit . . . wiber 
\)erwiffen fd}.\n(f 
uerwiffen 
würt 

Leiste1t versekleden t'n A, A 1 und B. 

Fassung A (= BaBeDaF K MN W) 

Bl. vaa Z. 2: befd}eybt brfd}eyb 
royjj man 
glyd} 

Fassung B (= Dr) 

z. 5: wif man 
z. 7: glid} 

Bt, vsb Z. 5: be& 
Z.I4: glid} 
Z.15: win(fel m.\jj 
Z.18: l:)erfeg/ 
Z.23: betra\lt/ 
Z.zg: verbelfert 

Leisten verschieden. 

LeiSten verschieden. 

gg 

bejj 
glyd} 
roin(fdmajj 
\)erfegt/ 
betr.td}tJ 
uebeffn:t 
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Fassung A (=Ba Be DaF KM N W) 

Bl. v4a Z. 10: Sin ... 3Üd}t 
z. II: wärcf 
Z.16: vns 
z. 21: füt't 
z. 2.3: ~rant 
z. 24: gcatins. 

BI. V4 b z . .3: ermanungJ vnb rcuolgug 
Z. 4: vii ... <l>ud} 
z. 6: vii gtfd}ltd}t 
z. rr: l[~ci fh 
z. 12: nüngig 

Leisleu verschiedeu. 

Druckermarke I/I ßa Dr : !Va Be Da F N : /Vb KM \V. 

hh 

Fassung 8 (= Dr) 

eyn ... cüd}t 
wtccf 
vnjj 
fürt 
~rant. 

gcacias. 
er•nanU!J/ vnb ecuolgung 

Vllb ... <l>d} 
vnb gef d}ltd}t 
(cijli 
niingig. 

... r..._v .·. .~ ... '<4)....;· (>. ;,\\:." , .I 
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